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PLANZEICHENERKLÄRUNG

Bestand

Art der baulichen Nutzung

(ohne Maßstab)

(§ 9 (1) Nr. 1 BauGB, § 1, 4, 8, 11 Abs. 2 BauNVO)

GE

Gewerbegebiet

Maß der baulichen Nutzung

Zahl der Vollgeschosse (als Höchstmaß)
II

Bauweise, überbaubare Grundstücksfläche
(§ 9 (1) Nr. 2 BauGB, §§ 22,23 BauNVO)

Sonstige Planzeichen

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes

Bebauungsplan Nr. 34, 1. Änderung   - "Erikaweg / Leichlinger Straße" -

Stadt Haan

Haan, den __.__.____ Bürgermeister

Der Rat der Stadt Haan hat am __.__.____ die vorgebrachten

Anregungen und Bedenken geprüft. Das Ergebnis wurde

mitgeteilt. Aufgrund des § 10 BauGB i. V. m. §§ 7,41 GO NW

wurde in gleicher Sitzung dieser Bebauungsplan als Satzung

beschlossen. Der Begründung i.d.F.v.__.__.___ wurde

zugestimmt.

   im Auftrag

Haan, den __.__.____ 

Der Entwurf mit der Begründung i.d.F.v. __.__.____ wurde

vom Planungs- und Umweltausschuss des Rates der Stadt

Haan am __.__.____ zur öffentlichen Auslegung nach § 3 (2)

BauGB beschlossen.

Haan, den __.__.____ Bürgermeister

Der Planungs- und Umweltausschuss des Rates der Stadt

Haan hat am __.__.____ den Beschluss zur Aufstellung

nach § 2 (1) BauGB gefasst. Der Aufstellungsbeschluss

wurde am __.__.____ ortsüblich bekannt gemacht.

Haan, den __.__.____

Für die Ausarbeitung der Planung:

Haan, den __.__.____ Öffentl. best. Verm. - Ingenieur

Franz Leinfelder

Wilhelmstraße 33, 42781 Haan

Die Planunterlage mit Stand vom__.__.___ und

die geometrische Festlegung der städtebaulichen Planung

entsprechen den Anforderungen des § 1 PlanzV 90.

Die Bekanntmachung gemäß § 10 (3) BauGB erfolgte

am __.__.____. Die Satzung ist damit in Kraft getreten.

Zur Pumpstation 1 42781 Haan

mail@isr-haan.de www.isr-haan.de

Tel: 02129 / 566  209 - 0 Fax: - 16

   im Auftrag

Baugrenze

Baumassenzahl

0,4

(§ 9 (1) Nr.1 BauGB, § 16 BauNVO)

Grundflächenzahl

5,0

Straßenbegrenzungslinie

Verkehrsflächen (§ 9 (1) Nr. 11  Abs. 6 BauGB)

Grünflächen (§ 9 (1) Nr. 15 und Abs. 6 BauGB)

Grünfläche öffentlich

Angabe der maximalen Höhe baulicher Anlagen

GH max. 115,0 m ü NN

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung, z.B. von Baugebieten, oder

Abgrenzung des Maßes der Nutzung innerhalb eines Baugebietes

Nach Beschluss wurde gemäß § 3 (1) BauGB

am__. __._____ eine Diskussionsveranstaltung

zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit

an der Planung durchgeführt.

Die berührten Behörden und sonstigen Träger

öffentlicher Belange wurden mit Schreiben vom

__.__.___ nach § 4 (1) BauGB mit Schreiben

vom __.__.____ beteiligt.

Haan, den __.__.____ Bürgermeister

ergänzende Planzeichen

Parallelmaß in Meter

# 13,0

Bemaßung in Meter

Radius in Meter

R=10,0

6,0

   im Auftrag

Haan, den __.__.____ 

RECHTSGRUNDLAGE

Die berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher

Belange wurden mit Schreiben vom __.__.____ beteiligt

und von der öffentlichen Auslegung nach §4 (2) BauGB

benachrichtigt. Die Auslegung wurde am __.__.____

ortsüblich bekannt gemacht und erfolgte vom __.__.___ bis

zum __.__.____.

Haan, den __.__.____ 

Ein- und Ausfahrtsbereich

(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 a) und b) und Abs. 6  BauGB)

Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für

Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und

Landschaft

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern

und sonstigen Bepflanzungen

WA
Allgemeines Wohngebiet

offene Bauweiseo

Geschossflächenzahl
0,8

Sondergebiet

Straßenverkehrsfläche

Friedhof

Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrecht zu belastende Flächen

Umgrenzung von Flächen für Nebenanlagen, Stellplätze, Garagen,

Fahnenmaste und Gemeinschaftsanlagen

GaragenGa

St
Stellplätze

Umgrenzung der Flächen, deren Böden erheblich mit

umweltgefährdeten Stoffen belastet sind

A. PLANUNGSRECHTLICHE FESTSETZUNGEN

1. Art der baulichen Nutzung

(gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB sowie § 4 BauNVO, § 8 BauNVO,  § 11 BauNVO)

1.1 Sonstiges Sondergebiet SO 1a und SO 1b „Baumarkt“

Das mit SO1a gekennzeichnete Gebiet wird gem. § 11 Abs. 3 BauNVO als sonstiges Sondergebiet mit der

Zweckbestimmung „Baumarkt“ festgesetzt. Es dient der Unterbringung eines großflächigen

Einzelhandelsbetriebes „Baumarkt“ mit einer Gesamtverkaufsfläche von max. 6.600 m².

Der Anteil der Randsortimente darf insgesamt 20% der Gesamtverkaufsfläche des SO1a nicht

überschreiten. Dabei darf die Summe der zentrenrelevanten und zentren- und nahversorgungsrelevanten

Randsortimente 10 % der Gesamtverkaufsfläche nicht überschreiten .

Auch die Summe der nicht-zentrenrelevanten Randsortimente darf 10 % der Gesamtverkaufsfläche nicht

überschreiten.

Folgendes nicht-zentrenrelevantes Kernsortiment ist (gemäß der Sortimentsliste der Stadt Haan mit

Kennzeichnung nach der vom Statistischen Bundesamt herausgegebenen Klassifikation der

Wirtschaftszweige 2008 (WZ 2008) im Baumarkt zulässig:

Kurzbezeichnung Sortiment   max. Verkaufsfläche

Baumarktsortiment im engeren Sinne

Gartenartikel (ohne Gartenmöbel)/ Pflanzen/Samen   2.000 m²

In dem Sortiment Gartenartikel (ohne Gartenmöbel)/Pflanzen/Samen sind maximal 1000 m²

Verkaufsfläche innerhalb von Gebäuden zulässig.

Folgende zentrenrelevante und zentren- und nahversorgungsrelevante Randsortimente sind in dem

Baumarkt unter Einhaltung des vorgenannten maximalen Anteiles von 10% an der Gesamtverkaufsfläche

zulässig:

Kurzbezeichnung Sortiment max. Verkaufsfläche

Bekleidung/ -schuhe (bezogen auf Arbeitsbekleidung)     50 m²

Pflanzenschutz Drogerie/ Parfümerie/ Kosmetik     50 m²

(bezogen auf Pflanzenschutzmittel, Putzmittel, Haushaltsreiniger etc.)

Einrichtungszubehör   250 m²

Elektrokleingeräte   150 m²

Glas/ Porzellan/ Keramik   200 m²

Handarbeitsbedarf/ Kurzwaren/ Meterware Stoffe     50 m²

Haus-/ Bett-/ Tischwäsche (HBT)   100 m²

Haushaltswaren (Hausrat)   100 m²

Spielwaren/ Basteln     50 m²

Papier/ Bürobedarf/ Schreibwaren (PBS)/ Bücher     50 m²

1.2 Im Bereich des sonstigen Sondergebiets SO 1a bzw. SO1b ist ein Imbiss auch außerhalb der

überbaubaren Grundstücksfläche mit einer Grundfläche von max. 40 m² zulässig.

1.3 Sonstiges Sondergebiet SO2 „Fachmarktzentrum“

Das mit SO 2 gekennzeichnete Gebiet wird gem. § 11 Abs. 2 BauNVO als sonstiges Sondergebiet mit der

Zweckbestimmung „Fachmarktzentrum“ festgesetzt.

Zulässig sind Einzelhandelsbetriebe bei denen es sich nicht um großflächige Einzelhandelsbetriebe im

Sinne des § 11 Abs. 3 Nr. 2 BauNVO handelt. Das zentrenrelevante und zentren- und

nahversorgungsrelevante Randsortiment jedes Betriebes darf maximal 10% der Gesamtverkaufsfläche

betragen. Dabei darf die Verkaufsfläche je zentren-, bzw. zentren- und nahversorgungsrelevantem

Randsortiment 50 m² nicht überschreiten.

Folgende nicht-zentrenrelevanten Sortimente sind als Kernsortimente in dem SO 2 Fachmarktzentrum

zulässig:

Kfz-Zubehör (inkl. Motorrad-Zubehör)

Kinderwagen

Leuchten/Lampen

Möbel (inkl. Garten- und Campingmöbel sowie Küchenmöbel)

Sportgroßgeräte und Campingartikel (ohne Campingmöbel)

Zoologischer Bedarf und lebendige Tiere

Die gemäß der Sortimentsliste der Stadt Haan nicht zentrenrelevanten Sortimente Fahrräder und Zubehör,

Bettwaren, Elektrogroßgeräte, Heimtextilien/Gardinen und Teppiche (ohne Teppichböden) sind als

Kernsortimente ausnahmsweise zulässig, sofern durch Gutachten nachgewiesen wird, dass von diesen

Vorhaben keine schädlichen Auswirkungen auf zentrale Versorgungsbereiche in der Stadt Haan oder in

anderen Gemeinden zu erwarten sind.

Die Haaner Sortimentsliste zur Definition der zentren- , der zentren- und nahversorgungsrelevanten sowie

der nicht zentrenrelevanten Sortimente gemäß  dem beschlossenen Einzelhandelskonzept der Stadt Haan

vom 17.12.2013:

Zentrenrelevante Sortimente

Kurzbezeichnung Sortiment Nr. nach Bezeichnung nach      WZ 2008

WZ 20081

Augenoptik 47.78.1 Augenoptiker

Bekleidung (ohne Sportbekleidung) 47.71 Einzelhandel mit Bekleidung

Bücher 47.61 Einzelhandel mit Büchern

47.79.2 Antiquariate

Computer (PC-Hardware und - Software) 47.41 Einzelhandel mit Datenverarbeitungsgeräten, peripheren

Geräten und Software

Elektrokleingeräte aus 47.54 Einzelhandel mit elektrischen Haushaltsgeräten (NUR: 

Einzelhandel mit Elektrokleingeräten einschließlich Näh- und

Strickmaschinen)

Erotikartikel aus 47.78.9 Sonstiger Einzelhandel a. n. g. (in Verkaufsräumen)

(NUR: Erotikartikel)

Foto- und optische Erzeugnisse 47.78.2 Einzelhandel mit Foto- und optischen Erzeugnissen (ohne

und Zubehör Augenoptiker)

Glas/ Porzellan/ Keramik 47.59.2 Einzelhandel mit keramischen Erzeugnissen und Glaswaren

Haus-/ Bett-/ Tischwäsche aus 47.51 Einzelhandel mit Textilien (NUR: Einzelhandel mit Haus- und

Tischwäsche, z. B. Hand-, Bade- und Geschirrtücher, 

Tischdecken, Stoffservietten, Bettwäsche)

Hausrat aus 47.59.9 Einzelhandel mit Haushaltsgegenständen anderweitig nicht

genannt (NUR: Einzelhandel mit Hausrat aus Holz, Metall und

Kunststoff, z. B. Besteck und Tafelgeräte, Koch- und 

Bratgeschirr, nicht elektrische Haushaltsgeräte, sowie 

Einzelhandel mit Haushaltsartikeln und 

Einrichtungsgegenständen anderweitig

nicht genannt)

Kurzwaren/ Schneidereibedarf/ aus 47.51 Einzelhandel mit Textilien (NUR: Einzelhandel mit Kurzwaren,

Handarbeiten sowie z. B. Nähnadeln, handelsfertig aufgemachte Näh-, Stopf- und

Meterware für Bekleidung Handarbeitsgarn, Knöpfe, Reißverschlüsse sowie Einzelhandel

und Wäsche mit Ausgangsmaterial für Handarbeiten zur Herstellung von

    Teppichen und Stickereien)

Medizinische und orthopädische Geräte 47.74 Einzelhandel mit medizinischen und orthopädischen Artikeln

Musikinstrumente und Musikalien 47.59.3 Einzelhandel mit Musikinstrumenten und Musikalien

Papier/ Büroartikel/ Schreibwaren sowie 47.62.2 Einzelhandel mit Schreib- und Papierwaren, Schul- und

Künstler- und Bastelbedarf Büroartikeln

Parfümerieartikel/ Kosmetik 47.75 Einzelhandel mit kosmetischen Erzeugnissen und 

Körperpflegemitteln (NUR:Parfümerieartikel/Kosmetik)

Schuhe, Lederwaren 47.72 Einzelhandel mit Schuhen und Lederwaren

Spielwaren 47.65 Einzelhandel mit Spielwaren

Sportartikel (inkl. Sportbekleidung ohne aus 47.64.2 Einzelhandel mit Sport- und Campingartikeln (ohne 

Sportgroßartikel und Campingartikel) Campingmöbel, Anglerbedarf und Boote)

Telekommunikationsartikel 47.42 Einzelhandel mit Telekommunikationsgeräten

Uhren/ Schmuck 47.77 Einzelhandel mit Uhren und Schmuck

Unterhaltungselektronik 47.43 Einzelhandel mit Geräten der Unterhaltungselektronik

47.63 Einzelhandel mit bespielten Ton- und Bildträgern

Waffen/ Jagdbedarf/ Angeln aus 47.78.9 Sonstiger Einzelhandel anderweitig nicht genannt

(NUR: Einzelhandel mit Waffen und Munition)

aus 47.64.2 Einzelhandel mit Sport- und Campingartikeln

(daraus NUR: Anglerbedarf)

Wohneinrichtungsbedarf 47.78.3 Einzelhandel mit Kunstgegenständen, Bildern, kunst-

(ohne Möbel), Bilder/ Poster/ gewerblichen Erzeugnissen, Briefmarken, Münzen und

Bilderrahmen/ Kunstgegenstände Geschenkartikeln

aus 47.59.9  Einzelhandel mit Haushaltsgegenständen anderweitig nicht

genannt (NUR: Einzelhandel mit Holz-, Kork-, Korb- und 

Flechtwaren)

1   WZ 2008 = Klassifikation der Wirtschaftszweige des Statistischen Bundesamtes, Ausgabe 2008

Zentren- und Nahversorgungsrelevante Sortimente

Kurzbezeichnung Sortiment Nr. nach Bezeichnung nach WZ 2008

WZ 2008

Blumen Aus 47.76.1 Einzelhandel mit Blumen, Pflanzen, Sämereien und 

Düngemitteln (NUR: Blumen)

Drogeriewaren 47.75 Einzelhandel mit kosmetischen Erzeugnissen und 

Körperpflegemitteln (NUR: Drogeriewaren)

Nahrungs- und Genussmittel 47.2 Einzelhandel mit Nahrungs- und Genussmitteln, Getränken und

Tabakwaren (in Verkaufsräumen)

Pharmazeutische Artikel (Apotheke) 47.73 Apotheken

Zeitungen/ Zeitschriften 47.62.1 Einzelhandel mit Zeitschriften und Zeitungen

Nicht zentrenrelevante Sortimente

Kurzbezeichnung Sortiment Nr. nach Bezeichnung nach WZ 2008

WZ 2008

Baumarkt-Sortiment im engeren Sinne 47.52 Einzelhandel mit Metallwaren, Anstrichmitteln, Bau- und

Heimwerkerbedarf (daraus NICHT: Einzelhandel mit

Rasenmähern, siehe Gartenartikel)

aus 47.53 Einzelhandel mit Vorhängen, Teppichen, Fußbodenbelägen

und Tapeten (NUR: Einzelhandel mit Tapeten und 

Fußbodenbelägen)

aus 47.59.9 Einzelhandel mit Haushaltsgegenständen (daraus NUR:

Einzelhandel mit Sicherheitssystemen wie

Verriegelungseinrichtungen und Tresore)

aus 47.78.9  Sonstiger Einzelhandel anderweitig nicht genannt (NUR:

Einzelhandel mit Heizöl, Flaschengas, Kohle und Holz)

Bettwaren aus 47.51 Einzelhandel mit Textilien (daraus NUR: Einzelhandel mit

Matratzen, Steppdecken u.a. Bettdecken, Kopfkissen u.a.

Bettwaren)

Elektrogroßgeräte aus 47.54 Einzelhandel mit elektrischen Haushaltsgeräten (daraus NUR:

Einzelhandel mit Elektrogroßgeräten wie Wasch-, Bügel- und

Geschirrspülmaschinen, Kühl- und Gefrierschränken und

-truhen)

Fahrräder und Zubehör 47.64.1 Einzelhandel mit Fahrrädern, Fahrradteilen und -zubehör

Gartenartikel (ohne Gartenmöbel) aus 47.59.9 Einzelhandel mit Haushaltsgegenständen anderweitig nicht

genannt (daraus NUR: Koch- und Bratgeschirr für den Garten)

aus 47.52.1 Einzelhandel mit Metall- und Kunststoffwaren anderweitig nicht

 genannt (daraus nur: Rasenmäher, Eisenwaren und Spielgeräte

für den Garten)

Heimtextilien / Gardinen aus 47.53 Einzelhandel mit Vorhängen, Teppichen, Fußbelägen

und Tapeten (NUR: Einzelhandel mit Vorhängen und Gardinen)

aus 47.51 Einzelhandel mit Textilien (daraus NUR: Einzelhandel mit

Dekorations- und Möbelstoffen, dekorativen Decken und 

Kissen, Stuhl- und Sesselauflagen u. ä.)

Kfz-Zubehör (inkl. Motorrad-Zubehör) 45.32 Einzelhandel mit Kraftwagenteilen und  -zubehör

45.40 Handel mit Krafträdern, Kraftradteilen und -zubehör (daraus

NUR: Einzelhandel mit Teilen und Zubehör für Krafträder)

Kinderwagen aus 47.59.9 Einzelhandel mit Haushaltsgegenständen a.n.g. (NUR: 

Einzelhandel mit Kinderwagen (in Verkaufsräumen)

Leuchten/ Lampen aus 47.59.9 Einzelhandel mit Haushaltsgegenständen anderweitig nicht

genannt (daraus NUR: Einzelhandel mit Lampen und Leuchten)

Möbel (inkl. Garten- und 47.59.1 Einzelhandel mit Wohnmöbeln

Campingmöbel sowie Küchenmöbel)

47.79.1 Einzelhandel mit Antiquitäten und antiken Teppichen

Pflanzen/ Samen 47.76.1 Einzelhandel mit Blumen, Pflanzen, Sämereien und 

Düngemitteln (daraus NICHT: Einzelhandel mit Blumen)

Sportgroßgeräte und Campingartikel aus 47.64.2 Einzelhandel mit Sport- und Campingartikeln (daraus

(ohne Campingmöbel) NUR: Sportgroßgeräte und Campingartikel OHNE 

Campingmöbel, Campingartikel, Anglerbedarf und Boote)

Teppiche (ohne Teppichböden) 47.53 Einzelhandel mit Vorhängen, Teppichen, Fußbodenbelägen und

Tapeten (daraus NUR: Einzelhandel mit Teppichen, Brücken

und Läufern)

Zoologischer Bedarf und lebendige Tiere aus 47.76.2 Einzelhandel mit zoologischem Bedarf und lebenden Tieren

1.4 Festsetzungen gemäß §1 (5), (6) und (9) BauNVO für die allgemeinen Wohngebiete WA 1 bis WA 4

als auch WA3*

Gemäß § 1 (6) BauNVO sind die in den allgemeinen Wohngebieten gemäß § 4 (3) BauNVO

ausnahmsweise zulässigen Nutzungen

- Betriebe des Beherbergungsgewerbes

- Tankstellen

- Gartenbaubetriebe

nicht Bestandteil des Bebauungsplanes.

Gemäß § 1 (5) BauNVO sind die in den allgemeinen Wohngebieten gemäß § 4 (2) BauNVO zulässigen

Nutzungen

- Die der Versorgung des Gebietes dienenden Läden

- unzulässig.

1.5 Festsetzungen für die Gewerbegebiete gemäß § 1 (5), (6) und (9) BauNVO für die Gewerbegebiete

GE1 - GE5

1.5.1 Gewerbegebiete gemäß § 8 BauNVO

In den Gewerbegebieten sind die gemäß § 8 (2) BauNVO allgemein zulässigen Nutzungen

- Tankstellen,

- Anlagen für sportliche Zwecke

gemäß § 1 (5) BauNVO nicht zulässig

Die in den Gewerbegebieten gemäß § 8 (2) und (3) BauNVO ausnahmsweise zulässigen

- Anlagen für kirchliche, kulturelle, soziale und gesundheitliche Zwecke sowie

- Vergnügungsstätten

sind gemäß § 1 (6) BauNVO nicht Bestandteil des Bebauungsplanes.

Einzelhandelsbetriebe sind innerhalb der Gewerbegebiete gemäß § 1 (5) i.V.m. (9) BauNVO unzulässig.

Abweichend hiervon können Betriebe mit Verkaufsflächen für den Verkauf an letzte Verbraucher

ausnahmsweise zugelassen werden, wenn das angebotene Sortiment im Plangebiet selbst hergestellt

oder in Verbindung mit handwerklichen Serviceleistungen im Plangebiet, wie Reparatur und Wartung der

Ware, angeboten wird. Die Verkaufsfläche muss gegenüber der Grund- und Nutzfläche der sonstigen

Betriebsteile untergeordnet sein.

1.5.2 Gewerbegebiet GE1, GE 3, GE 5

In den Gewerbegebieten GE1, GE 3 und GE 5 sind Betriebe und Anlagen der Abstandsklasse I bis VI der

Liste zum Abstandserlass NRW (RdErl. d. Ministeriums für Umwelt und Naturschutz, Landwirtschaft und

Verbraucherschutz, Abstände zwischen Industrie bzw. Gewerbegebieten und Wohngebieten im Rahmen

der Bauleitplanung im Abstandserlass  - V-3 - 8804.25.1 in der Fassung vom 6.6.2007) sowie Betriebe und

Anlagen vergleichbaren Emissionsverhaltens nicht zulässig. Zusätzlich sind folgende, in der

Abstandsklasse VII genannte Geruchsemittenten ausgeschlossen:

Nr. 204 Betriebe zur Herstellung von Fertiggerichten

Nr. 207 Autolackierereien

Nr. 216 Großwäschereien oder große chemische Reinigungsanlagen

Nr. 221 Anlagen zur Runderneuerung von Reifen (Einsatzstoff Kautschuk weniger als 50 kg/h)

Die gemäß § 8 (2) BauGB allgemein zulässige Nutzung

 - Lagerplätze und öffentliche Betriebe,

sind gemäß § 1 (5) BauNVO im GE1, GE 3 und GE 5 nicht zulässig.

1.5.3 Gewerbegebiet GE 2 und GE 4

In den Gewerbegebiet GE 2 und GE 4 sind Betriebe und Anlagen der Abstandsklassen I bis VI der Liste

zum Abstandserlass NRW (RdErl. d. Ministeriums für Umwelt und Naturschutz, Landwirtschaft und

Verbraucherschutz, Abstände zwischen Industrie bzw. Gewerbegebieten und Wohngebieten im Rahmen

der Bauleitplanung im Abstandserlass  - V-3 - 8804.25.1 in der Fassung vom 6.6.2007) sowie Betriebe und

Anlagen vergleichbaren Emissionsverhaltens nicht zulässig. Ausgenommen hiervon sind die im Folgenden

aufgeführten Betriebe und Anlagen der Abstandsklasse VI, die mit einem (*) gekennzeichnet sind:

Nr. 182 Anlagen zur Herstellung von kaltgefertigten nahtlosen oder geschweißten Rohren aus Stahl.

Nr. 183 Anlagen zum automatischen Reinigen, Abfüllen oder Verpacken von Flaschen aus Glas mit

einer Leistung von 2500 Flaschen oder mehr je Stunde.

Nr. 185 Pressereien oder Stanzereien

Nr. 189 Zimmereien

Nr. 192 Anlagen zum Trocknen von Getreide oder Tabak unter Einsatz von Gebläsen

Nr. 193 Mühlen für Nahrungs- oder Futtermittel mit einer Produktionsleistung von 100 Tonnen bis

weniger als 300 Tonnen Fertigzeugnissen je Tag als Vierteljahresdurchschnittswert (s. auch lfd.

Nr. 65).

Nr. 196 Autobusunternehmen, auch des öffentlichen Personennahverkehrs

2.     Maß der baulichen Nutzung

(gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. den §§ 16, 18, 19, 20 BauNVO und § 21 BauNVO)

2.1 In den allgemeinen Wohngebieten dürfen die festgesetzten Grundflächen durch die Grundfläche der in §

19 Abs. 4 Satz 1 BauNVO bezeichneten Anlagen einschließlich der an Gebäude angrenzenden Terrassen

maximal bis zu 50 % überschritten werden.

3. Überbaubare Grundstücksfläche

(gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB  und § 23 Abs. 3  BauNVO)

3.1 Im sonstigen Sondergebiet SO 2 ist eine Überschreitung der westlichen Baugrenze durch Dachvorsprünge

und Überdachungen bis zu einer Tiefe von maximal 2,00 m zulässig.  Die festgesetzten Gebäudehöhen

dürfen durch Dachvorsprünge oder Überdachungen nicht überschritten werden.

3.2 In den allgemeinen Wohngebieten dürfen die festgesetzten Baugrenzen durch an Gebäude an-

grenzende Terrassen um 3,0 m überschritten werden.

4. Höhe baulicher Anlagen (§ 9 (1) BauGB; §§ 16, 18 BauNVO)

4.1 Die Gebäudehöhe in den allgemeinen Wohngebieten WA 1, den GE Gebieten als auch den sonstigen

Sondergebieten ist als maximale Höhe über Normalnull (NN) festgesetzt. Als oberer Bezugspunkt gilt bei

Flachdächern der Schnittpunkt der Außenwand mit der Dachhaut (Traufhöhe) bzw. die Oberkante Attika,

bei geneigten Dächern der First.

4.2 In den allgemeinen Wohngebieten WA 2, WA 3 darf bei Wohngebäuden mit Satteldächern die Traufhöhe

(Schnittlinie der Außenfläche der Außenwand mit der Oberkante der Dachhaut) 6,5 m und die Firsthöhe

10,5 m nicht überschreiten. Bei Wohngebäuden mit Pultdächern darf die Wandhöhe 6,5 m und die

Gebäudehöhe 9,5 m nicht überschreiten. Bei Wohngebäuden mit Flachdächern darf die Gebäudehöhe

(Oberkante Attika) 9,5 m nicht überschreiten.
4.3 In dem allgemeinen Wohngebieten WA 4 darf bei Wohngebäuden mit Satteldächern die Traufhöhe

(Schnittlinie der Außenfläche der Außenwand mit der Oberkante der Dachhaut) 4,5 m und die Firsthöhe

8,5 m nicht überschreiten. Bei Wohngebäuden mit Pultdächern darf die Wandhöhe 4,5 m und die

Gebäudehöhe 8,5 m nicht überschreiten. Bei Wohngebäuden mit Flachdächern darf die Gebäudehöhe

(Oberkante Attika) 8,5 m nicht überschreiten.

4.4 In dem allgemeinen Wohngebiet WA3* darf bei Wohngebäuden mit Satteldächern die Traufhöhe zur

straßenabgewandten Seite (Schnittlinie der Außenfläche der Außenwand mit der Oberkante der Dachhaut)

8,5 m, die straßenseitigeTraufhöhe 6,5 m und die Firsthöhe 12,5 m nicht überschreiten. Bei

Wohngebäuden mit Pultdächern darf die Wandhöhe 6,5 m und die Gebäudehöhe 9,5 m nicht

überschreiten. Bei Wohngebäuden mit Flachdächern darf die Gebäudehöhe (Oberkante Attika) 9,5 m nicht

überschreiten.

4.5 Ausgenommen von dieser Regelung sind technische Dachaufbauten. Diese dürfen die angegebene,

maximal zulässige First- / bzw. Gebäudehöhe max. 1,00 m überschreiten.

4.6 Für die allgemeinen Wohngebiete WA 2, WA 3, WA 3* und WA 4 gilt als Bezugspunkt der höchste Punkt

der direkt angrenzenden erschließenden öffentlichen Verkehrsfläche.

4.7 Aufstellräume für Technik dürfen innerhalb der sonstigen Sondergebiete SO 1a und SO 2 sowie in den

Gewerbegebieten die in der Planzeichnung festgesetzten, maximal zulässigen Gebäudehöhen (GH) um

max. 2,0 m überschreiten.

4.8 Innerhalb des sonstigen Sondergebietes SO 1a ist die Überschreitung der festgesetzten Gebäudehöhe

von 115,00 m ü NN durch Werbeanlagen mit einer maximal zulässigen Gesamthöhe von 2,0 m zulässig.

5 Bauweise (gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i.V.m. § 22 Abs. 4 BauNVO)

5.1 In den sonstigen Sondergebieten SO 1a und SO 2  und den  Gewerbegebieten GE 1, GE 3, GE 4 und GE

5 ist gemäß § 22 Abs. 4 BauNVO eine abweichende Bauweise (a) festgesetzt: Als abweichende Bauweise

gilt die offene Bauweise mit der Maßgabe, dass Gebäudelängen mehr als 50 m betragen dürfen.

6. Anschluss anderer Flächen an die Verkehrsflächen (gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 11 und Nr. 4 BauGB)

6.1 Der Anschluss der sonstigen Sondergebiete SO 1a, SO 1b und SO 2 sowie des Gewerbegebietes GE 3

an die Düsseldorfer Straße ist ausschließlich im Bereich der dargestellten Ein- und Ausfahrtsbereiche

zulässig.

7.   Stellplätze  (gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB i.V.m. § 12 Abs. 6 BauNVO)

7.1 In den  sonstigen Sondergebieten SO 1a, SO1b und SO 2 sind Stellplätze allgemein zulässig.

7.2 In den eingeschränkten Gewerbegebieten sind Stellplätze und Garagen nur innerhalb der überbaubaren

Flächen zulässig.

7.3 In den allgemeinen Wohngebieten WA 2 bis WA 4 als auch WA 3* sind Stellplätze und Garagen nur

innerhalb der überbaubaren Grundstücksflächen sowie in den dafür ausgewiesenen Flächen (Ga / St)

zulässig.

8. Höchstzulässige Zahl von Wohnungen ln Wohngebäuden (§ 9 (1) Nr. 6 BauGB)

Innerhalb der allgemeinen Wohngebiete WA 2 bis WA 4 als auch WA 3* sind je Wohngebäude nicht mehr

als zwei Wohneinheiten zulässig.

9. Nebenanlagen (§ 14 BauNVO i.V.m. § 23 (5) BauNVO)

9.1 In den Gewerbegebieten sind auf den nicht überbaubaren Grundstücksflächen gemäß § 23 (5) BauNVO

Nebenanlagen im Sinne von § 14 (1) BauNVO nicht zulässig. Das gleiche gilt für bauliche Anlagen, soweit

sie nach Landesrecht in den Abstandflächen zulässig sind oder zugelassen werden können. Anlagen

gemäß § 14 (2) BauNVO können als Ausnahme zugelassen werden.

9.2 Auf den nicht überbaubaren und außerhalb der als Vorgarten festgesetzten Flächen Grundstücksflächen

der Allgemeinen Wohngebiete WA 2 bis WA 4 als auch WA 3* sind gem. § 23 (5) BauNVO Nebenanlagen

im Sinne des § 14 (1) BauNVO und bauliche Anlagen, soweit sie nach Landesrecht in den

Abstandsflächen zulässig sind, ausgeschlossen. Ausgenommen sind:

- Zugänge und Garagenzufahrten

- Anlagen zur Unterbringung von Abfallbehältern,

- Gartenhäuser bis zu 30 m³.

Anlagen gem. § 14 (2) BauNVO können als Ausnahme zugelassen werden.

10. Aufschüttungen und Abgrabungen (§ 9 (1) Nr. 17 i.V.m § 9 (3) BauGB)

Die im Plan eingetragenen geplanten Höhenlinien innerhalb des SO 1a, SO 1b als auch der allgemeinen

Wohngebiete WA2, WA3, WA3* und WA4 setzen die zukünftige Geländehöhe fest. Die im Bereich der

öffentlichen Verkehrsfläche eingetragenen Höhenpunkte setzen die geplante Höhenlage der Straße fest.

Die im Bebauungsplan festgesetzte Geländehöhe innerhalb des SO 1a, SO 1b als auch der allgemeinen

Wohngebiete WA 2, WA 3, WA 3* und WA 4 ist maßgeblich für die Abstandflächenberechnung nach § 6

BauO NRW. Die Geländehöhe zwischen den festgesetzten Höhenlinien ist zu interpolieren.

11. Geräuschkontingentierung  (§ 1 Abs. 4 Nr. 2 BauNVO)

11.1 In den mit GE 1 bis GE 5 und SO 1a, SO 1b und SO 2 gekennzeichneten Fläche sind nur Betriebe und

Anlagen zulässig, deren Geräusche die in der folgenden Tabelle angegebenen Emissionskontingente L

EK nach DIN 45691, Ausgabe Dezember 2006, weder tagsüber (06:00 Uhr bis 22:00 Uhr) noch nachts

(22:00 Uhr bis 06:00 Uhr) überschreiten:

11.2 Ausgehend von dem in der Planzeichnung gekennzeichneten Punkt (x = 32.359172,35; y = 5672314,77

ETRS89/UTM) erhalten alle Immissionsorte in Blickrichtung beginnend im Norden mit 0° weiter im

Uhrzeigersinn Ost 90°, Süd 180° und West 270° ein Zusatzkontingent LEK,zus). Für die Beurteilung der

Zulässigkeit von Betrieben oder Anlagen sind je nach der in Anspruch genommenen Teilfläche und der

hierfür festgesetzten Emissionskontingente LEK,i die zulässigen Beurteilungspegel der Teilflächen zu

ermitteln.

Baumpflanzungen

Auf den festgesetzten Standorten für Einzelbäume innerhalb der öffentlichen Verkehrsfläche sind

hochstämmige Laubbäume einer einheimischen Art (Sortierung mindestens 14/16) zu pflanzen und

dauerhaft zu erhalten.

Die in der Planzeichnung festgesetzten Bäume können aus baulichen, verkehrstechnischen sowie aus

ver- und entsorgungstechnischen Gründen verschoben werden.

in Metern ü Normal Null (als Höchstmaß) gemäß § 16 (2) BauNVO

Verkehrsflächen beonderer Zweckbestimmung

Öffentliche Parkplätze

Baugesetzbuch (BauGB)

in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBL. IS. 2414),

zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20.11.2014 (BGBL. IS. 1748);

Baunutzungsverordnung (BauNVO)

in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.01.1990 (BGBl. IS. 132),

zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 11.06.2013 (BGBl. IS. 1548);

Planzeichenverordnung 1990 (PlanzV 90)

vom 18.12.1990 (BGBl. 1991 IS. 58),

zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 22.07.2011 (BGBL. IS. 1509);

Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW)

in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666 ff.),

zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 19.12.2013 (GV NRW S. 878);

Bauordnung (BauO NRW)

in der Fassung der Bekanntmachung vom 01.03.2000; (GV NRW S. 256),

zuletzt geändert durch Gesetz vom 20.05.2014 (GV NRW S. 294);

nur Einzel- und Doppelhäuser zulässig

ED

Spielplatz

geplante Hauptversorgungleitung unterirdisch

Hauptversorgungs- und Hauptabwasserleitungen

(§ 9 Abs. 1 Nr. 13 und Abs. 6 BauGB)

Bereich ohne Ein- und Ausfahrt

GFL

Umgrenzung von Flächen für die Erhaltung und das Anpflanzen von

Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen

Vorgartenbereich gem. textlicher Festsetzung

abweichende Bauweisea

nur Einzelhäuser zulässig

E

Anpflanzen von Bäumen

Fußgängerbereich

5. Baumpflanzungen

Das Merkblatt über Baumstandorte und unterirdische Ver- und Entsorgungsanlagen der

Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen ist bei den Baumpflanzungen zu beachten. Bei

der Ausführung der Erdarbeiten oder Baumaßnahmen müssen die Richtlinien der DIN 18920 'Schutz

von Bäumen, Pflanzbeständen und Vegetationsflächen bei Baumaßnahmen' beachtet werden. Das

DVGW-Regelwerk GW 125 'Baumpflanzungen im Bereich unterirdischer Versorgungsanlagen' ist bei

der Planung zu beachten. Baumstandorte im Straßenraum sind mit den jeweiligen Versorgungsträgern

abzustimmen.

6. Kampfmittel

Luftbilder aus den Jahren 1939 - 1945 und andere historische Unterlagen liefern Hinweise auf einen

konkreten Verdacht auf Kampfmittel. Es wird die Überprüfung der Militäreinrichtung des 2. Weltkrieges

(militärische Anlage) im Bereich der städtischen Grundstücksflächen (Gemarkung Haan, Flur 40 in

Teilen Flurstücke 159 und 265) vor der Umsetzung von baulichen Maßnahmen empfohlen. Die

Beauftragung dieser Überprüfung erfolgt über das Formular Antrag auf Kampfmitteluntersuchung auf der

lnternetseite des KBDs.

Das weitere Vorhandensein von Kampfmitteln im Boden ist nicht auszuschließen. Erdarbeiten sind mit

entsprechender Vorsicht auszuführen. Sollten Kampfmittel gefunden werden, ist die Erdarbeit

einzustellen und umgehend der Kampfmittelräumdienst zu benachrichtigen. Vor Durchführung größerer

Bohrungen (z. B. Pfahlgründung) sind Probebohrungen (70- max. 120mm Durchmesser) zu erstellen,

die ggf. mit Kunststoff- oder Nichtmetallrohen zu versehen sind. Danach sind diese Probebohrungen mit

ferromagnetischen Sonden zu überprüfen. Sämtliche Bohrarbeiten sind mit Vorsicht durchzuführen. Sie

sind sofort einzustellen, sobald im gewachsenen Boden auf Widerstand gestoßen wird. In diesem Falle

ist umgehend der Kampfmittelräumdienst zu benachrichtigen.

7. Altlasten

Bei baulichen Vorhaben im Bereich der gekennzeichneten Altlastenverdachtsflächen ist die untere

Bodenschutzbehörde des Kreises Mettmann zu beteiligen.

8. Einsichtnahme in außerstaatliche Regelungen

Die außerstaatlichen Regelungen, auf die in den Textlichen Festsetzungen oder in der Begründung zum

Bebauungsplan Bezug genommen werden, können beim Amt für Stadtplanung und Bauaufsicht der

Stadt Haan, Alleestraße 8 in 42781 Haan eingesehen werden.

Bezüglich der Festsetzung 8  wird auf die DIN 45691 „Geräuschkontigentierung“, Dezember 2006

(herausgegeben vom Deutschen Institut für Normung Berlin) verwiesen. Bezüglich der Festsetzung 9

wird auf die DIN 4109 "Schallschutz im Hochbau", November 1989 (herausgegeben vom Deutschen

Institut für Normung Berlin) verwiesen. Bezüglich der Festsetzung 11 wird auf die DIN 18920 „'Schutz

von Bäumen, Pflanzbeständen und Vegetationsflächen bei Baumaßnahmen“, August 2002

(herausgegeben vom Deutschen Institut für Normung Berlin) und das DVGW-Regelwerk GW 125,

Februar 2013 (herausgegeben vom Beuth-Verlag) verwiesen. Die der Planung zugrunde liegenden

Vorschriften werden bei der Stadt Haan, Planungsamt, Alleestraße 8, 42781 Haan während der

Öffnungszeiten zur Einsichtnahme bereit gehalten. Bezüglich der Festsetzung 1.2 und 1.3 wird auf das

Einzelhandelsgutachten für die Stadt Haan - 11.11.2013 als auch das Warengruppenverzeichnis (WZ

2008) des statistischen Bundesamtes verwiesen.

9. Leitungsrechte

Die mit einem Leitungsrecht zu Gunsten der Versorger innerhalb des sonstigen Sondergebietes SO 1a

und SO 1b versehenen Flächen, sind bezüglich ihrer Überbaubarkeit im Baugenehmigungsverfahren mit

den Versorgungsträgern abzustimmen.

Abgrenzung zwischen Lärmpegelbereich  z. B. 2 und 3 gemäß DIN 4109 

nur Doppelhäuser zulässig

D

Lärmemissionskontingent in dB(A)
LEK

Hinweisende Darstellung

öffentlicher Parker mit Baumscheibe

Sichtfelder

Umgrenzung der Aufschüttungs- bzw. Altablagerungsflächen, die mit

umweltgefährdeten Stoffen belastet sein können

Geobasisdaten Kreis Mettmann



vorhandener Grenzpunkt zur Festlegung des Bebauungsplanes

Anpflanzen von Sträuchern

öffentlicher Parker mit Pflanzscheibe

geplante Höhenlinien mit Punktnummer

geplante Straßenhöhen
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Fläche Emissionskontingent

L EK  [dB(A)/ m²]

tags nachts

(6:00 bis 22:00 Uhr) (22:00 bis 6:00 Uhr)

GE 1 50 35

GE 2 55 40

GE 3 60 45

GE 4 60 45

GE 5 50 35

SO 1a 55 40

SO 1b 58 35

SO 2 58 35

Bezugspunkt- ETRS Koordinate Zusatzkontingent LEK,Zus in

bezeichnung x = 32.359172,35; y = 5672314,77 DB (A)

Richtungsvektor Richtungsvektor Tags Nachts

Tags Nachts (6:00 bis 22:00 Uhr) (22:00 bis 6:00 Uhr)

(06:00-22:00 Uhr) (22:00-06:00 Uhr) 

A 246° 337° 0 0

B 337° 64° +3 +5

C 64° 145° +3 +3

D 145° 204° +1 +2

E 204° 246° +6 +10

12.  Vorkehrungen zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen

(gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB)

12.1 Gemäß Eintrag im Plan sind Lärmpegelbereiche (LBP) nach DIN 4109 festgesetzt. Innerhalb des

Plangebietes ergeben sich Anforderungen bis Lärmpegelbereich V gemäß DIN 4109. Als Mindestanforderung

wird im Plangebiet Lärmpegelbereich III gemäß DIN 4109 festgesetzt.

Lärmpegelbereich Maßgeblicher Erforderliches Erforderliches

Außenlärmpegel resultierendes resultierendes

in dB(A) Schalldämmmaß Schalldämmmaß

R'w, res des R'w, res des

Außenbauteils in Außenbauteils in

dB von dB in

Aufenthaltsräumen Bürogebäuden

in Wohnungen

III 61-65 35 30

IV 66-70 40 35

V 71-75 45 40

Luftschalldämmung der Außenbauteile nach DIN 4109, Abschnitt 5, Tabelle 8, Spalte 5 -November 1989

Entsprechend den dargestellten Lärmpegelbereichen sind Schallschutzmaßnahmen an Außenbauteilen

gemäß DIN 4109 (Schallschutz im Hochbau, November 1989) zu treffen.

12.2  Passive Schallschutzmaßnahmen:

Schlaf- und Kinderzimmer, die innerhalb der Lärmpegelbereiche IV und V liegen, sind mit

Schallschutzfenstern mit integrierter schallgedämmter Lüftung oder fensterunabhängiger Lüftungsanlage

auszustatten.

12.3  Ausnahmsweise kann von den getroffenen Festsetzungen zum passiven Schallschutz abgewichen werden,

soweit mittels einer schalltechnischen Untersuchung eines Sachverständigen für Schallschutz

nachgewiesen wird, dass infolge eines geringeren maßgeblichen Außenlärmpegels geringere

Anforderungen an die erforderlichen Schallschutzmaßnahmen zu stellen sind.

13. Anpflanzen und erhalten von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen (§ 9 Abs. 1 Nr.

25a und b BauGB)

Anpflanzfläche P1

Im Plangebiet sind auf den mit P1 gekennzeichneten Flächen Gehölzpflanzungen gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 25

a BauGB vorzunehmen. Diese sind struktur- und artenreich zu gestalten (mehrstufiger Aufbau) und in der

Folge naturnah zu pflegen.

Die Bäume sind als Hochstämme oder Stammbüsche mit einem Stammumfang 14/16 cm, die Sträucher

sind als 1x verpflanzte Ware mit - je nach Art - 3 bis 5 Trieben in 100/150 cm Größe zu setzen.

Gehölzstreifen unter 5 m Breite

sind - ausgenommen an Zufahrten und Zuwegungen - durchgehend und ausschließlich mit

standortgerechten und heimischen Laubgehölzen der nachfolgenden Liste zu bepflanzen.

 Cornus sanguinea Roter Hartriegel

 Corylus avellana Gemeine Hasel

 Crataegus monogyna Eingriffliger Weisdorn

 Prunus spinosa Schlehe / Schwarzdorn

 Rhamnus frangula Gemeiner Faulbaum

 Sambucus Nigra Schwarzer Holunder

 Sorbus aucuparia Gemeine Eberesche

 Viburnum opulus Gewöhnlicher Schneeball

Entlang der Friedhofsgrenze sind durchgehend wintergrüne Sträucher oder Hecken der nachfolgenden

Liste zu pflanzen.

 Ligustrum vulgare Liguster

 Berberis Berberitze

 Pyrancantha Feuerdorn

 Cotoneaster watereri Wintergrüne Strauchmispel

 Ilex aquifolium Stechpalme

Gehölzstreifen über 5 m Breite

sind durchgehend und ausschließlich mit standortgerechten Laubgehölzen zu bepflanzen. In artabhängigen

Abständen sind großkronige, standortgerechte und heimische Laubbäume einzumischen.

Strauchpflanzungen:

 Cornus sanguinea Roter Hartriegel

 Corylus avellana Gemeine Hasel

 Crataegus monogyna Eingriffliger Weisdorn

 Prunus spinosa Schlehe / Schwarzdorn

 Rhamnus frangula Gemeiner Faulbaum

 Sambucus Nigra Schwarzer Holunder

 Sorbus aucuparia Gemeine Eberesche

 Viburnum opulus Gewöhnlicher Schneeball

Baumpflanzungen:

 Acer pseudoplatanus Bergahorn

 Betula pendula Sandbirke

 Carpinus betulus Hainbuche

 Fagus sylvatica Rotbuche

 Populus tremula Zitterpappel / Espe

 Prunus avium Vogelkirsche

 Quercus robur Stieleiche

Innerhalb der Anpflanzfläche P1 sind Zufahrten unzulässig.

Pflanzgebot P1*

Im Plangebiet sind auf den mit P1* gekennzeichneten Flächen Gehölzpflanzungen vorzunehmen. Diese

sind struktur- und artenreich zu gestalten (mehrstufiger Aufbau) und in der Folge naturnah zu pflegen. Dabei

sind die Gehölzpflanzungen bis maximal 2,0 m Höhe gegenüber der angrenzenden öffentlichen

Erschließungsstraße zulässig. Innerhalb der festgesetzten Fläche zum Anpflanzen von Sträuchern und

sonstigen Bepflanzungen P1* ist die Anlage von befestigten Fluchtwegen mit einer Breite von je maximal

2,0 m zulässig.

Pflanzgebot P2

Im Plangebiet sind auf den mit P2 gekennzeichneten Flächen, entlang der Düsseldorfer Straße,

Gehölzpflanzungen vorzunehmen. Diese sind struktur- und artenreich zu gestalten (mehrstufiger Aufbau)

und in der Folge naturnah zu pflegen.

Alle 10 Meter ist ein Baum als Hochstamm mit einem Mindeststammumfang von 14/16 cm, die

Strauchunterpflanzungen sind als 1x verpflanzte Ware mit - je nach Art - 3 bis 5 Trieben in 100/150 cm

Größe zu setzen. Die Bäume sind mittels Dreibock zu sichern und dauerhaft zu erhalten.

Anpflanzfläche P3

Die in der P3 Fläche vorhandenen Bestandsgehölze sind gemäß § 9 (1) Nr. 25b BauGB dauerhaft zu

erhalten und zu pflegen. Durch die Anpflanzungen von standortgerechten und heimischen Sträuchern und

Laubbäumen ist der Gehölzbestand gemäß der Flächenabgrenzung zu ergänzen und nach zu verdichten.

Abgänge sind gleichwertig zu ersetzen.

Die Bäume sind als Hochstämme oder Stammbüsche mit einem Stammumfang 14/16 cm, die Sträucher sind

als 1x verpflanzte Ware mit - je nach Art - 3 bis 5 Trieben in 100/150 cm Größe zu setzen.

Die Pflanzungen sind vor Baubeginn zu schützen. Es sind die geltenden DIN-Normen und Regelwerke zu

beachten:

DIN 18920 „Vegetationstechnik im Landschaftsbau, Schutz von Bäumen, Pflanzenbeständen und

Vegetationsflächen bei Baumaßnahmen“, August 2002

Im Plangebiet sind auf den mit P3 gekennzeichneten Flächen Gehölzpflanzungen gemäß § 9 Ab. 1 Nr. 25 a

BauGB vorzunehmen. Diese sind struktur- und artenreich zu gestalten (mehrstufiger Aufbau) und in der Folge

naturnah zu pflegen.

Die Bäume sind als Hochstämme oder Stammbüsche mit einem Stammumfang 14/16 cm, die Sträucher sind

als 1x verpflanzte Ware mit - je nach Art - 3 bis 5 Trieben in 100/150 cm Größe zu setzen.

Strauchpflanzungen:

 Cornus sanguinea Roter Hartriegel

 Corylus avellana Gemeine Hasel

 Crataegus monogyna Eingriffliger Weisdorn

 Prunus spinosa Schlehe / Schwarzdorn

 Rhamnus frangula Gemeiner Faulbaum

 Sambucus Nigra Schwarzer Holunder

 Sorbus aucuparia Gemeine Eberesche

 Viburnum opulus Gewöhnlicher Schneeball

Baumpflanzungen:

 Acer pseudoplatanus Bergahorn

 Betula pendula Sandbirke

 Carpinus betulus Hainbuche

 Fagus sylvatica Rotbuche

 Populus tremula Zitterpappel / Espe

 Prunus avium Vogelkirsche

 Quercus robur Stieleiche

Dachbegrünung

Innerhalb der Gewerbegebiete ist auf mindestens 30% der Dachflächen Dachbegrünung in extensiver Form

anzulegen. Dabei ist ein Substrataufbau zu wählen, der min. 50 kg/m² (wassergesättigt) beträgt. Alternativ ist

je 50 m² Dachbegrünung die Pflanzung eines mindestens kleinkronigen, standortgerechten Laubbaumes

innerhalb der Grundstücksfläche vorzunehmen.

Stellplatzbegrünung

Innerhalb der Gewerbe- und sonstigen Sondergebiete sind je angefangene 10 Stellplätze ein mindestens

kleinkroniger, standortgerechter und hochstämmiger Laubbaum zu pflanzen und dauerhaft zu erhalten

Die Bäume haben bei Pflanzung einen Mindeststammumfang von 14/16 cm. Die Bäume sind mittels

Dreibock zu sichern und dauerhaft zu erhalten.

 Acer campestre  `Elsrijk´ Feldahorn (Selektion)

 Acer platanoides `Columnare´ Spitzahorn

 Acer pseudoplatanus `Erectum´ Bergahorn

 Corylus colurna Baumhasel

 Tilia cordata `Erecta´ od. `Pallida´ Winterlinde

B ÖrtlicheBauvorschriften (§ 86 BauO NRW i. V. m. § 9 (4) BauGB)

1. Gestaltung baulicher Anlagen

1.1 Dachgestaltung

In den allgemeinen Wohngebieten WA1 bis WA 4 als auch WA 3* sind für die Hauptgebäude

Satteldächer, Pultdächer als auch Flachdächer zulässig.

Die beiden Hälften eines Doppelhauses sind mit einheitlicher Traufhöhe, Dachform und Dachneigung zu

errichten.

Für die Dacheindeckung innerhalb der allgemeinen Wohngebiete WA1 bis WA4 als auch WA3* sind

ausschließlich  schwarz/dunkelgraue und nicht glänzende Materialien zulässig. Anlagen zur Nutzung der

Sonnenenergie sind hiervon unberührt.

In den sonstigen Sondergebieten SO 1a, SO 1b und SO 2, den  Gewerbegebieten GE 1 bis GE 5 als

auch den allgemeinen Wohngebieten WA 1 bis WA 4 als auch WA3* sind Anlagen zur Nutzung von

Sonnenenergie zulässig.

1.2 Fassadengestaltung allgemeine Wohngebiete

Zulässige Fassadenmaterialien im allgemeinen Wohngebiet sind Ziegelmauerwerk als auch Putz. Als

weiteres  gliederndes Material ist Holz mit untergeordneten Flächenanteilen bis zu 30 % zulässig.

Glänzende oder glasierte Materialien sind unzulässig.

1.3 Dachaufbauten und -einschnitte

Innerhalb der Allgemeinen Wohngebiete WA 1 bis WA 4 als auch WA 3* sind Dachgauben und

Dacheinschnitte allgemein zulässig. Die Einzel- oder Gesamtlänge aller Gauben und Dacheinschnitte

darf je Wohngebäude max. 2/3 der jeweiligen Fassadenseite nicht überschreiten, wobei mindestens ein

Abstand von 1,25 m von den Giebeltrennwänden einer Einheit und der Giebelseite des Hauptbaukörpers

einzuhalten ist.

Zwerchgiebel sind in allen allgemeinen Wohngebieten unzulässig.

1.4 Gestaltung der Garagen

Innerhalb der Allgemeinen Wohngebiete sind Fassaden- und Dachflächen von Garagen in gleichem

Material und Farbe wie die des Hauptbaukörpers auszubilden. Garagen mit Flachdachausbildung sind

nur zulässig, sofern das Dach begrünt ist. Die Begrünung ist dauerhaft zu erhalten.

1.5 Werbeanlagen

Werbeanlagen sind innerhalb der sonstigen Sondergebiete außerhalb der überbaubaren

Grundstücksfläche unzulässig. Abweichend hiervon ist  innerhalb der sonstigen Sondergebiete SO 1a und

SO 1b außerhalb der überbaubaren Grundstücksfläche, 1 Werbepylon bis zu einer Höhe von 10,0m

bezogen auf die unmittelbar angrenzende Oberkante Straßenachse der nächstgelegenen

Erschließungsstraße, zulässig.

Innerhalb der Nebenanlagenfläche für Fahnenmasten im nordwestlichen Bereich des sonstigen

Sondergebietes SO 1b sind maximal 5 Fahnenmaste bis zu einer maximalen Höhe von 9,0 m bezogen

auf die unmittelbar angrenzende Oberkante Straßenachse der nächstgelegenen Erschließungsstraße,

zulässig.

Im sonstigen Sondergebiet SO 1a sind Werbeanlagen, die nach Süden (zum allgemeinen Wohngebiet)

ausgerichtet sind unzulässig.

Innerhalb der Gewerbegebiete  und dem sonstigen Sondergebiet SO 2 sind Werbeanlagen  nur an der

Stätte der Leistung zulässig und haben sich in Werkstoff, Form und Farbe gestalterisch einzufügen.

 

Werbeanlagen mit Leuchtbuchstaben als auch  Blink- und Wechselbeleuchtung sowie mit beweglichen

Lichtstrahlern sind in allen Gewerbegebieten als auch sonstigen Sondergebieten unzulässig.

2. Gestaltung der Freiflächen

2.1. Einfriedungen und Hecken

Allgemeine Wohngebiete WA 1 bis WA 4 als auch WA 3*

Innerhalb der allgemeinen Wohngebiete sind ausschließlich Hecken sowie offene Einfriedungen zulässig.

Zulässige Höhe der Einfriedungen:

- in sonstigen Gartenflächen max. 1,60 m

- Hecken aus standortgerechten Grüngehölzen bis zu einer Höhe von 2,0 m.

Bei Doppelhäusern sind an der angebauten Nachbargrenze Sichtschutzblenden außerhalb der

überbaubaren Flächen bis zu einer Länge von maximal 3,0 m, gemessen ab rückwärtiger Gebäudewand

und in einer Höhe von maximal 2,0 m zulässig.

Gewerbegebiete und sonstige Sondergebiete

Im allen Gewerbegebieten und sonstigen Sondergebieten sind nur offene Einfriedungen oder Hecken aus

standortgerechten Laubgehölzen bis zu einer Höhe von max. 2,0 m zulässig. Entlang der

Erschließungsstraße sind Einfriedungen in einem Abstand von 0,50 m zur Straßenbegrenzungslinie

zurückzusetzen.

2.2. Abfallbehälter

Innerhalb der allgemeinen Wohngebiete sind außerhalb von Gebäuden Abfallbehälter derart mit Pflanzen

und Sträuchern zu umstellen, dass sie von der öffentlichen Verkehrsfläche aus nicht sichtbar sind, oder in

Schränken unterzubringen, die mit Rank-, Schling- oder Kletterpflanzen begrünt sind.

2.3 Vorgärten

Die Vorgartenflächen sind gärtnerisch zu gestalten und zu unterhalten (z.B. mit Rasen, Sträuchern, etc.).

Die Versiegelung ist zu beschränken auf die jeweilige Grundstückseinfriedung, die Grundstückszufahrten,

Hauseingänge und Müllsammelplätze und darf 50% der gekennzeichneten Vorgartenfläche nicht

überschreiten.

C. HINWEISE

1. Löschwasser

Im Plangebiet ist ein Grundschutz von 96 m³/h sichergestellt. Betriebe mit einem höheren

Löschwasserbedarf sind verpflichtet, im Rahmen der Baugenehmigung geeignete Maßnahmen für einen

ausreichenden Brandschutz vorzunehmen.

2. Bodendenkmäler

Im Plangebiet werden, aufgrund der mit nahe gelegener Fundstelle der Jungsteinzeit vergleichbaren

topografischen Situation, Funde dieses Zeitabschnitts vermutet. Darüber hinaus ist die

Schlebusch-Wahner Heide, an deren Ostrand sich das Plangebiet befindet, während der Eisenzeit

vielfach für die Anlage von Siedlungen und Bestattungsplätzen genutzt worden, so dass auch das

Vorhandensein einer eisenzeitlichen Fundstelle nicht ausgeschlossen werden kann. Es ist nicht

auszuschließen, dass mit den damit verbundenen Erdarbeiten archäologische Substanz zerstört und

beseitigt wird.

Auf die Meldepflicht bei der Entdeckung von Bodendenkmälern nach § 15 DSchG wird hingewiesen. Bei

der Vergabe von Ausschachtungs-, Kanalisations- und Erschließungsaufträgen sind die ausführenden

Baufirmen auf die Anzeigepflicht bei dem Rheinischen Amt für Bodendenkmalpflege aufmerksam zu

machen.

3. Bodenschutz

Der belebte Oberboden ist vor Beginn der Bauarbeiten unter Einhaltung der DIN 18195 sicherzustellen

und für die Anlage von Vegetationsflächen wieder zu verwenden. Bodenbelastende Maßnahmen sind

vorwiegend auf die für bauliche Anlagen vorgesehenen Flächen zu beschränken. Zur Vermeidung

baubedingter Bodenverdichtungen ist insbesondere die öffentliche Grünfläche mit der während der

Bauphase/n durch einen Bauzaun von dem Befahren mit Baufahrzeugen zu sichern. Bodenverdichtungen

im Bereich baubedingt in Anspruch genommener Freiflächen sind nach Abschluss der Baumaßnahmen

fachgerecht zu beseitigen.

4. Maßnahmen zum Schutz von Gebäuden

Im Plangebiet ist in Teilen mit einem starken Anfall von Schichtenwasser zu rechnen. Daher sind

Maßnahmen zum Schutz der Gebäude zu ergreifen. Zum Beispiel ist eine Unterkellerung nur mit der

Herstellung einer schützenden Abdichtung (weiße Wanne) durchführbar.

SO

Gehrecht
G

Leitungsrecht

L

FahrrechtF

Höhe in Metern über NN

Kanalschacht

Bordstein, Fahrbahnrand

Wirtschaftsgebäude

6

12

Wohngebäude

vorhandene Flurstücksgrenzen

111,76

Flurstücksnummer

Aufschüttung / Böschung

Hydrant

Laterne

Einlaufschacht

Die berührten Träger öffentlicher Belange wurden mit

Schreiben vom __.__.____ von der erneuten Auslegung

benachrichtigt. Die erneute Auslegung wurde am __.__.____

ortsüblich bekannt gemacht und erfolgte vom __.__.____ bis

zum __.__.____.

Der Entwurf wurde nach der öffentlichen Auslegung

geändert. Der geänderte Entwurf mit seiner Begründung

i.d.F.v. __.__.____ wurde in der Sitzung des Ausschusses

für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr der Stadt Haan

am __.__.____ zur erneuten Auslegung nach § 4a (3) Satz

1 BauGB beschlossen.

Haan, den __.__.____ Bürgermeister

Haan, den __.__.____

   im Auftrag

1
0
8
.0

Haan, den ____.____.________ Der Bürgermeister

Der Entwurf wurde nach der erneuten öffentlichen Auslegung

geändert. Änderungen der zeichnerischen und textlichen

Festsetzungen sind farbig ( violett ) eingetragen.

Haan, den __.__.____


